
Kreiseinzelmeisterschaften 2018 der Damen und Herren am 3. Oktober 2018 in Pulsnitz 

Am „Tag der Deutschen Einheit“ fanden sich insgesamt 34 tischtennisbegeisterte Spielerinnen und 

Spieler in der Sporthalle „Kante“ in Pulsnitz ein um ihre Kreismeister zu ermitteln. 

Bei den Damen gingen insgesamt 4 Spielerinnen an den Start. Die Doppelkonkurrenz ist schnell 

erzählt. Kreismeister im Damen-Doppel wurden nach einem 5-Satz-Sieg Sarah Wagner (MSV Bautzen 

04) und Julia Garten (SG Lückersdorf-Gelenau). Beugen musste sich hingegen die Paarung Aline 

Heinze/Maren Böttner von der SG Großnaundorf. Im letzten Jahr noch auf dem Bronzerang konnte 

sich Sarah Wagner dieses Jahr vor Julia Garten die Krone der Einzel-Kreismeisterin aufsetzen. Die 

Bronzemedaille  ging an Maren Böttner. 

Für die Herrenkonkurrenz meldeten sich insgesamt 30 Teilnehmer. Gespielt wurde in 8 Gruppen. Die 

ersten beiden einer jeden Gruppe qualifizierten sich für die Endrunde, welche im Einfach-KO 

fortgeführt wurde. Große Überraschungen blieben in der Vorrunde aus. Alle Topgesetzten gingen 

auch in die Endrunde. Nach gut 5 Stunden standen die Halbfinalpaarungen fest. Hier standen sich 

Martin Pfleger und Stefan Schäfer sowie Falk Stuhlmacher (alle SG Großnaundorf) und Maik Günther 

vom MSV Bautzen 04 gegenüber. Maik verhinderte durch seinen Erfolg gegen Stuhlmacher ein rein 

internes Finale. M. Pfleger zog ebenfalls ins Finale ein. Die verbliebenen Aktiven sahen ein gutes 

Finale mit dem besseren Ausgang für den Großnaundorfer. Im 5. Satz reiche Maik eine 5:1 Führung 

nicht um sich erstmalig Kreismeister nennen zu dürfen. Durch einen beherzten Endspurt sicherte sich 

Martin Pfleger von der SG Großnaundorf zum 2. Mal den Titel des Kreismeisters (1. Titel im 

Weißeritzkreis). Herzlichen Glückwunsch allen Titelträgern. 

Im Halbfinale des Herren-Doppels standen sich folgende Paarungen gegenüber. Milde/Rudolph, Sv. 

vom gastgebenden TTC Pulsnitz 69 setzten sich gegen die MSV-Paarung Saring/Günther durch. Im 

anderen Halbfinale unterlagen Koschwitz (TuS 1890 Gersdorf-Möhrsdorf)/Rupprecht (MSV Bautzen 

04) gegen die favorisierten Großnaundorfer Pfleger/Stuhlmacher mit 3:1. Auch das Endspiel im 

Doppel wurde erst im 5. Satz entschieden. Dabei konnten sich hauchdünn Milde/Rudolph, Sv. für die 

letztjährige Finalniederlage revanchieren und dürfen sich nun für ein Jahr zu Recht 

Doppelkreismeister nennen. 

Vielen Dank an das Team vom TTC Pulsnitz 69 um Steffen Thomas für die gute Organisation der 

Veranstaltung. 


